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Die ersten Frühlingsboten

Das Dilemma

Ein Land von blühender Kultur
Litt Not an Formularen,
Und nirgends fand sich eine Spur
Von solchen, auf Tablaren.

Drauf ward im allerhöchsten Rat,
Bei fest geschlossnen Türen
Verfügt, es sei'n vom Nachbarstaat
Vier Tonnen einzuführen.

Doch kam die Einfuhr nie zustand',
Man brauchte hiefür Scheine,
Und solche gab's im ganzen Land,
Wie schon berichtet, keine

Robert Däster

Der Beste

wird nun auch in unserem Lande in einer
Wahl durch die Sportjournalisten erkoren.

Wir fragen: Warum keine
Volksabstimmung? Das gäbe sicher einmal
eine überwältigende Stimmbeteiligung,
wie sonst bei keiner eidgenössischen
Abstimmung! bi

WjV ^ Caffè Ristorante ^ 4%
SAN GALLO

Unterer Graben 20 gegenüber der Centrai-Garage
Italienische Kuchenspezialitäten Auserlesene Weine

E. Andreanl, Telefon (071) 26033

Aktueller Spruch

Im Altertum lieh man die Bestien
kämpfen, um die Menschen zu
amüsieren. Jetzt läfjt man die Menschen
kämpfen, um die Bestien zu amüsieren.

Bougainviile (ein Zeitgenosse Napoleons)

Im Blätterwald blüht die Phantasie

Schon vorher hatte er mit Begeisterung
den Rennsattel gedrückt.

Amerikas bedeutendster Autor hat mit
diesem seinem jüngsten Roman in das
bedrohlichste Wespennest seines Landes

gestochen.

und es goh so, als ob tausend
Badewannen über uns ausgeschüttet
würden.

Louisons Augen brannten wie
entzündet auf ein Bündel Noten.

Jean Cocteau, der auf den höchsten
Zinnen seiner verblüffenden Artistik
fabulierende Hexenmeister

Gesammelt von Röbi

Aus der Schule geplaudert

Lehrer: «Es ist nicht alles Gold, was
glänzt! Beispiele!» Schüler: «Herr Lehrers

Nase!»

Fondue-Rezepte gratis erhältlich bei :

Schweiz. Milchkommission, Propaganda
Laupenstrasse 12, Bern
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